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Mit System für eine optimale Notfallversorgung
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Mit System für eine optimale Notfallversorgung

Eine Stadt hat viele Bereiche und Anforderungen:
unter anderem die Sicherheit in:

- ÖPNV - SPNV 
- Stadtwerke

Unsere Systemlösungen tragen diesen Anforderungen
Rechnung. Die   optimal   aufeinander   abgestimmten
Life Safe Systeme,  gewährleisten eine   schnelle  und
einfache Notfallversorgung im öffentlichen Raum, und
fügen  sich  durch  ein  funktionales   Design  in jedes 
Stadtbild  harmonisch ein.

Info SOS

Video - Beleuchtung

ELA - Kennzeichnung

Display - Fahrgastinformation

Ruftaster - Behindertengerecht

Rettungsmittel



Notfallversorgungslücken erkennen

Um die optimale Notfallversorgung zu 
erreichen bedarf es einer genauen Planung.

Ve rso rgungs lücken  können  l e i ch t
anhand von Notfallkreisen mit einem 
Radius der Rettungswege erkannt werden.

Sind alle Standorte bestimmt, kommt es
zu einer Auswahl der geeigneten Systeme
auf die individuellen Standorte.

 Minimale   Rettungswege    ermöglichen
 Systemlösungen an geeignete Standorte
 anbringen



Systemlösungen für jede Anforderung

Wall-Case W5300

Einsatzbereich: Innen
Schutzart: IP 54
Notruf: GSM mit Trageeinheit
Systemvoraussetzung: keine

Einsatzorte:

Verwaltung 

Notfallkoffer K1200

Einsatzbereich: Innen, Außen
Schutzart: IP 66
Notruf: GSM
Systemvoraussetzung: keine

Einsatzorte:

In den Fahrzeugen

Wall-Case W5800

Einsatzbereich: Außen
Schutzart: IP 54
Notruf: GSM mit Trageeinheit
Systemvoraussetzung: 230V
Zusatzfunktion: Taxiruf

Einsatzorte:

Öffentliche Außenbereiche



Systemlösungen für jede Anforderung

Notrufsäule R1000

Einsatzbereich: Innen / Außen
Schutzart: IP 54
Notruf: GSM mit Trageeinheit
Systemvoraussetzung: 230V
Optional: Infotaste
Taxiruf, Informationsfenster,
Videoüberwachung, ELA-
Beschallung

Einsatzorte:
Bahnhof, 
öffentliche Außenbereiche

Notrufsäule R2000

Einsatzbereich: Innen, Außen
Schutzart: IP 54
Notruf: GSM mit Trageeinheit
Systemvoraussetzung: 230V
Optional: Infotaste
Taxiruf, Informationsfenster,
Videoüberwachung, ELA-
Beschallung

Einsatzorte:
Bahnhof, 
öffentliche Außenbereiche

Notrufsäule SP3300

Einsatzbereich: Innen, Außen
Schutzart: IP 66
Notruf: GSM mit Trageeinheit
Systemvoraussetzung: 230V
Zusatzfunktion: Infotaste
Taxiruf, Informationsmonitor,
Videoüberwachung, ELA-
Beschallung

Einsatzorte:
Bahnhof, 
öffentliche Außenbereiche



Systemfunktion der Rettungsmitteltrageeinheit

Die synchronisierte Notfallversorgung mit System.

Die Notrufsprechverbindung wird ununterbrochen
bis  zum  Eintreffen  des Rettungsdienstes erhalten.

Durch die  Freisprechverbindung hat der Ersthelfer
die  Hände  frei und  kann  ohne  Einschränkung die
durch die Leitstelle gegeben Anweisungen umsetzen.

Die Trageeinheit ist das 
Herzstück für alle Bauformen.

- Automatischer Notruf
- Automatische Ortung
- Automatische Alarmierung
- Automatische Überwachung
- Ohne Strom und Telefon

Sprechen!

Hören!

Retten!

Ortung!



Systemlösungen für die Ortung

Satelit

Einsatzablauf

Leitstelle

Beispiele

Notfall



Wartung der Systeme

D i e  r e g e l m ä ß i g e  W a r t u n g  n a c h  d e r  
Anschaffung eines Defibrillators ist genau
so wichtig wie die Entscheidung zum Kauf.
Denn  ohne  rege lmäß ige  Kon t ro l l e  de r
Funktionali tät oder Tausch im Wartungs-
intervall der Elektroden und der Batterie 
führt  zu dem Ver lust  der Funkt ional i tät  
und dem damit verbundenen Risiko eine 
Reanimationnicht ordnungs-gemäß zu unterstützen. 

Desha lb  i s t  i n  unse ren  Sys temen  d i e  
Wartung in den ersten vier Jahren komplett
inklusive. Wir übernehmen für Sie nicht nur
alle relevanten Folgekosten für z. B. Tausch
der Elektroden oder Batterie, sondern auch
d ie  Überwachung ,  dass  d ie  War tungs -
intervallen eingehalten werden.



Überwachung der Systeme

Je umfangreicher und komplexer ein 
System aufgebaut ist, ist eine manuelle
Überwachung  fas t  unmög l i ch .  

Unsere RFID-Überwachungssystem für
Medizinprodukte gibt Ihnen alle
Antworten automatisch auf einen Blick:

- Objekt
- Standort
- Anschrift
- Telefon-, Faxnr.
- Wartungsfirma
- Ansichten
- Standortbeschreibung
- Bilder
- Wartungshefte
- Bedienungsanleitung
etc.

 
Bau 3, 2. OG, Gang Mitte      24.09.2009           24.09.2011
Hauptverwaltung, Zentrale    01.09.2007           01.09.2009
...

1. Zugriffsrechte

2. Standortübersicht

3. Wartungsstand/Historie

4. Eskalationsmatrix

Standort                                Letzte Wartung     Nächste Wartung

 
Primedic AED     73154006220    Bau 3, 2. OG...   2 (Jahre)
Primedic AED     73154006221    Verwaltung...      2 (Jahre)
...

Defibrillator Typ  Seriennummer  Standort        Wartungsintervalle

W.Mueller@internet.net Passwort123 Mitarbeiter: Leserecht
Admin: Lese- & Schreibrecht
...

SMS
E-Mail
Fax
...

Wartung überschritten
Meldung 

an Lieferant

Keine Rückmeldung
Am 8. Tag

Erinnerungsnachricht

Rückmeldung
Wartung wird
durchgeführt

...

Wartung überschritten


